
Protokoll der Mitgliederversammlung des Freundschafts- und Fördervereins
Stuhr - Ostzeszöw vom 14.03.05

Beginn: {9.30 Uhr, Ende:20:15 Uhr Top 1

Eröffnung und Begrüßung

Der Vorsitzende Lutz Hollmann begrtißt die anwesenden Mitglieder und stellt
schlussfähigkeit fest. Es sind 16 stimmberechtigte Mitglieder anwesend. Die
derliste ist als Anlage beigefügt.

TOP 2 Genehmigung der Tagesordnung

Die Tagesordnung wird in der vorliegenden Form angenommen.

L
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s. Top 1

TOP 4

Feststellung der Beschlussfähigkeit

Genehmigung des Protokolls der letzten Mitgliederversammlung Das

Protokolls der letzten Mitgliederversamm lu n g wi rd einstimmig genehmigt

TOP 5 Berichte des Vorstands

o Polenfahrt Mai 2004

Anläßlich des EU-Beitritts Polens war eine größere Delegation aus der Gemeinde
, Stuhr vom 30.4.-3.5.2A04 in Ostrzeszöw eingeladen. Von den 35 Mitfahrern waren\- 15 Mitglieder des FFVSO. Es gab wieder ein reichhaltiges Programm. Wir haben uns

mit unterschiedlichen polnischen Delegationen getroffen und an vielen kulturellen
Veranstaltungen teilgenommen, wie z.B. an der Eröffnung der Ausstellung ,,Fast
symmetrische Landschaften" von Stanislaw Kulawiak, die vom 04.-26.11. auch in
Stuhr zu sehen war und die auch mit Unterstützung des FFVSO entstanden ist.

Besonders gut hat vielen Mitreisenden auch gefallen, dass wir diesmal Zeit und
Gelegenheit hatten, mit Leuten in Kontakt zu treten, die nichts mit Verein oder Ge-
meinde zu tun haben. lch meine die Kulturveranstaltung an der Bastei, die von den
Einwohnern wirklich gut besucht war. Dass das Bier nur 3 zl, also weniger als 1 €
gekostet hat, kam der Kontaktaufnahme sehr entgegen.

Am anderen Abend gab es noch einen Feuerwehrball, der den Teilnehmern auch
sehr viel Spaß gemacht hat. Etwas enttäuschend war, das möchte ich auch nicht
verhehlen, dass zu den von unserem Partnerverein organisierten Veranstaltungen

die Be-
Mitglie-



(Konzert der Fam. Steinkühler, Vortrag von unserem Vereinsmitglied Gerd Harthus)
sehr wenig Polen gekommen sind.

o Neuer Vorstand in Polen
Seit dem letzten Jahr gibt es einen neuen Vorstand unseres polnischen Partnervereins
,,Slowazyszenie wspölpracy partnerskiej gmin Ostrzeszöw i Stuhr". Jozef
Czvvordon und Wioletta Gora sind als Vorsitzender bat. Stellvertreterin zurückgetre-
ten. Neue Vorsitzende ist Mirka Rzepecka, die Leiterin des Museums im alten Rat-
haus. lhr Stellvertreter ist Mariusz Mandry, den viele schon als Dolmetscher kennen.
Die beiden gehörten auch zu der Delegation, die im Dezember 2OO4 zum Stuhrer
Weihnachtsmarkt gekommen ist. Wir wollten bei diesem Anlaß unsere Aktivitäten für
dieses Jahr und die mittelfristigen Perspektiven besprechen. Leider haben wir fest-
gestellt, dass der Weihnachtsmarkt-Termin hierfür nicht besonders geeignet ist, weil
neben der Standbetreuung doch wenig Zeit übrig bleibt. Das ist übrigens einer der
Grunde, warum wir vorhaben, in Zukunft den Vereinsaustausch im Sommer zu ma-
chen, zusätzlich zum Weihnachtsmarkt. Der läuft nämlich fast schon von selbst.

Aber auch nur fast Mit dem Ablauf des letzten Besuchs ist der Vorstand nicht ganz
zufrieden. Wir haben nach der Devise gehandelt ,,Läuft so wie im letzten Jahr" und
deswegen haben wir nichts großes organisiert. Leider war die Beteiligung der Mit-
glieder diesmal auch nicht so riesig. lnsbesondere unser Kohlessen, das wir ja als
jährliche Veranstaltung etablieren wollen, hätte etwas mehr Beteiligung vertragen
können. Was gut geklappt hat, war die Unterbringung der I Gäste. Da konnten wir
wieder auf unsere bewährten Gastgeber zurückgreifen und dafür möchte ich mich im
Namen des Vereins herzlich bedanken. Ebenso bedanken wir uns ausdrucklich bei
Barbara Backen, die sich maßgeblich sowohl bei der Organisation der Unterbrin-
gung wie auch beim Empfang der Gäste sehr engagiert hat. Barbara, vielen Dank
dafür, daß wir uns immer auf Deine Hilfe verlassen können!

Der Vorstand hat sich auch Gedanken gemacht, wie unsere Mitglieder mehr ein-
gebunden werden können, und anvar nicht nur bei größeren Anlässen wie den
Austauschbesuchen. Wir haben uns zum Ziel gesetzt, zukünftig mehr Veranstal-
tungen fur unsere Mitglieder zu machen, so wie zum Beispiel den Besuch der Aus-
stellung im Nordwolle-Museum im November letzten Jahres. Was wir uns
konkret vorstellen, werden wir im Tagesordnungspunkt ,,Ausblick auf
Veranstaltungen im Jahr 2005' sagen.

o Flyer des Vereins
Endlich ist auch die erste Ausgabe unseres Flyers fertig. Wir haben schon mal für
jeden ein Exemplar dabei. Der Flyer soll bei allen möglichen Veranstaltungen mit
Beteiligung des FFVSO ausgelegt werden. Natürlich ist ein Aufnahmeantrag Be-
standteil des Flyers, denn neue Mitglieder können wir immer gebrauchen. Die erste
Auflage wird gerade redaktionell überarbeitet, z.B. wird statt des Stuhr-Logos das
Wappen von Stuhr genutzt. Wer sonst noch Anregungen hat, wende sich bitte an
den Vorstand.

o Ausblick auf Veranstaltungen im Jahr 2005

Liebe Mitglieder, Sie können sich drauf verlassen, in diesem Jahr noch mehr vom
FFVSO zu hören. Wie vorhin schon gesagt, wollen wir einen regelmäßigen Aus-
tausch mit Ostrzeszow jeweils im Sommer durchführen. Dieses Jahr wären dann die
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Polen bei uns, nächstes Jahr wir in Ostrzeszöw. Einer der Programmpunkte wird in
diesem Jahr eine gemeinsame Radtour sein, bei der auch Ziele mit Bezug zu Polen
angesteuert werden. lm Sommer sind auch Grillabende usw. möglich, und wir hoffen,
dass dadurch viele Mitglieder angesprochen werden. lnsgesamt wollen wir mehr ver-
ein si nteme Aktivitäten auch au ßerhalb der Austauschbesu che entfalten.

Die Volkshochschule wird im Herbst eine Studienreise nach Polen anbieten, und wir
werden uns im Rahmen unserer Möglichkeiten an der Organisation beteiligen und
unsere Mitglieder auf dem laufenden halten. Die Teilnahme können wir allen Mitglie-
dern nur empfehlen.

Außerdem findet im Juli diesen Jahres ein internationales Jugendcamp statt, über
das Edgar Wöltje unter TOP 10 berichtet .

TOP 6 Bericht des Kassenwart

Der Bericht des Kassenwarts f[ir 2044 wird verlesen. Er ist dem Bericht als Anlage
beigefügt.

TOP 7 Bericht der Kassenprüfer

Der Bericht der Kassenprüfer wird mtlndlich vom Kassenprüfer Burkhardt Böse vor-
getragen. Da die Kasse keinerlei Beanstiandungen auf,ueist, wird vorgeschlagen, den
Vorstand zu entlasten.

TOP 8 Entlastung des Vonstandes

Der Vorstand wird auf Antrag der Versammlung bei einigen $timmenhaltung entlas-
tet.

TOP 9 Wahl eines/einer Kassenprüferc/-in

Auf Vorschlag wird K. H. Kahl bei einer Stimmenthaltung zum Kassenprüfer gewählt.

TOP {0 Ausblick auf Veranstaltungen im Jahr 2005

o Vom 04 bis 14.07. 2005 findet ein internationales Jugendcamp in Stuhr statt.
Es kommen Jugendgruppen u. a. aus Alcalar/Spanien und Ostrzeszöw /Polen.

o Es findet eine internationale Begegnung der Pfadfinder vom 14,07 bis 27.07 in
Ostrzeszöw statt.

o Für den Juni 05 wird ein Schüleraustausch vorbereitet. Schüler aus
Ostrzeszöw werden Stuhr besuchen.



o Ein weiterer Schüleraustausch wird von 0. Kähler für die KGS Brinkum organi-
siert. 20 Schüler/-innen von 3 Schulen aus Ostrzeszöw werden zu Besuch er-
wartet. Sie werden privat in Familien untergebracht.

o Die Jugendfeuerwehr enltrartet Besuch aus Ostrzeszöw , der an dem
Gemeindewettbewerb teilnehmen soll. Anschließend ist geplant, dass Univer-
sum in Bremen zu besuchen.

o G. Harthus berichtet, dass die VHS ab 16.1005 einen fünftätigen Bildungsur-
laub für 20 Pers. nach Ostrzeszöw zum Preis von 388 € anbietet.

TOPl1 Bekanntmachungen,Anfragen,Anregungen

H inweis auf d ie Ausstellu ng in der Nordwolle/delmenhorst zur,,Arbeiterwanderbewe-
gung OstrzeszöMDelmen horsUBremen-Nord

r Für das Protokoll

Rolf Meyer
(Schriftführer)

Anlagen: 2




